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Bevölkerung 
 

Einwohnerstatistik Gemeinde Wang  
seit 1978 

Bevölkerungsstand am 30.06.2023 
Landkreis Freising  

 
31.12.1978 1 443 
31.12.1983 1 461 
31.12.1988 1 446 
31.12.1993 1 538 
31.12.1998 1 829 
31.12.2003 2 201 
07.11.2008 2 491 
30.06.2012 2 455 
31.12.2016 2 576 
31.12.2018 2 582 
30.06.2019 2 537 
30.06.2020 2 554 
31.12.2020 2 570 
30.06.2021      2.568 
31.12.2022      2 612 
30.06.2023      2 601 

Allershausen                        
Attenkirchen  
Au i. d. Hallertau,  
Eching  
Fahrenzhausen  
Freising,  
Gammelsdorf  
Haag a. d. Amper  
Hallbergmoos  
Hohenkammer  
Hörgertshausen  
Kirchdorf a. d. Amper  
Kranzberg  
Langenbach  
Marzling  
Mauern  
Moosburg a. d. Isar,  
Nandlstadt,  
Neufahrn b. Freising  
Paunzhausen  
Rudelzhausen  
Wang  
Wolfersdorf  
Zolling                                 

6 165 
2 750 
6 352 

14 504 
5 155 

49 469 
1 546 
2 999 

11 1941 
2 752 
2 023 
3 271 
4 241 
4 092 
3 325 
3 135 

20 007 
5 597 

20 701 
1 589 
3 512 
2 601 
2 559 
5 055 

Gesamt: 185 341 
 

Hauptwohnsitz (HAW) 
zum 12.03.2024: 

gesamt 2556, davon 1206 weiblich und 1350 männlich 
davon 322 Ausländer aus 46 Staaten (133 w./189 m.) 

Nebenwohnsitz (NWS): gesamt: 83, davon 32 weiblich und 33 männlich 

Einwohner insgesamt zum 
12.03.2024: 

2628, davon 1239 weiblich und 1389 männlich 
 

Bewegungstabelle 2021:  
 

Anfangsstand HWS:       2556(1345 männlich/1211 weiblich) 
Endstand HWS:              2536 (1347 männlich/1189 weiblich) 

Geburten: 19 (9 männlich/ 10 weiblich) 

Sterbefälle: 10 (6 männlich/ 4 weiblich) 

Eheschließungen: 15 

Zuzüge: 234 (143 männlich/ 91 weiblich) 

Wegzüge: 297 (1296 männlich/ 101 weiblich) 
 

In der Gemeinde Wang waren Stand März 2024 116 Geflüchtete gemeldet. Davon stammen 
20 aus Afghanistan, 3 aus Eritrea, 14 aus Nigeria, 6 aus Sudan, 2 aus Indien, 3 aus Syrien, 2 
aus Jemen, 1 aus Sierra-Leone, 14 aus Türkei, 5 aus Jordanien und 46 aus Ukraine und sind in 
drei Häusern untergebracht. Die Asylunterkunft Isareck wurde Ende 2023 wegen 
Bauschäden aufgelöst. 
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Helferkreis Wang 
Ansprechpartner: Sieglinde Hanson in der Gemeindekanzlei in Volkmannsdorf, Untere 
Hauptstraße 17c, 85368 Wang, E-Mail: hanson@gemeinde-wang.de,  
Tel.: 08761 8611, Montag-Freitag: 9.00-12.00 Uhr. 
Gemeinderat Ludwig Meixner, E-Mail: lm@prologis.de oder Tel.: 08764 932912 
 

Spendenkonto  
Verwendungszweck: Helferkreis Asyl Wang  
Sparkasse Moosburg, BLZ:  74 351 740, Konto: 43 118 089,  
IBAN: DE 48 74351740 0043 1180 89 
 

Zur Unterstützung von Familien, etwa bei Hausaufgabenhilfe oder für Lese- und 
Spielenachmittage könnte man weitere ehrenamtliche Helfer brauchen.  
 

Finanzen 
Die Einnahmen und Ausgaben im Haushaltsplan des Verwaltungshaushaltes im Jahr 2024 
sind bei 6.767.000,-€ angesetzt. 
Im Vermögenshaushalt beträgt das veranschlagte Ergebnis bis Ende 2024    3.176.000,-€. 
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft unterliegen der Grundsteuer A, 2023 erzielte die 
Gemeinde dafür 60.360,-€ an Einnahmen. Für die übrigen Grundstücke inclusive der 
betrieblich genutzten fällt die Grundsteuer B an. Im Jahr 2023 waren dies 244.348,-€, welche 
die Gemeinde als Gemeindesteuer einnehmen konnte.  
Wie wird die Grundsteuer berechnet? Zunächst ist das Grundstück durch das Finanzamt zu 
bewerten. Dabei werden Größe, Bodenwert und die Besonderheiten (Lage, Erschließung) 
des Grundstücks berücksichtigt. Das Finanzamt ermittelt den sogenannten Einheitswert. Der 
Einheitswert ist nicht der tatsächliche Wert des Grundstücks, sondern nur ein 
steuertechnisches Hilfsmittel. Auf den Einheitswert wendet das Finanzamt eine 
Steuermesszahl an und ermittelt so den Steuermessbetrag. Die Gemeinde wiederum 
multipliziert den Steuermessbetrag mit dem vom Gemeinderat beschlossenen Hebesatz. Das 
Ergebnis stellt die Steuerschuld dar, die der Grundstückseigentümer gegenüber der 
Gemeinde hat. Der Hebesatz beträgt unverändert bei Grundsteuer A und auch B 330%. 
Die Gemeinde Wang konnte im Jahr 2023 nur 857.845,72€ an Gewerbesteuereinnahmen 
verbuchen, im Jahr 2022 lagen diese bei 1.467.272,-€. Der Hebesatz in Wang wurde heuer 
auf 350% angehoben. 
Die Haupteinnahmequelle der Gemeindekasse liegt bei der Einkommenssteuerbeteiligung. 
Diese ist vom Jahr 2022 von 2.003.865,-€ auf 2.004.132,-€ im Jahr 2023 leicht gestiegen. 
Schlüsselzuweisung 
Nachdem die Gemeinde Wang 2023 keine Zuweisung bekam, erwarten wir 2024 von der 
Landesregierung 212.000,-€. Durch die Schlüsselzuweisung werden die Steuer- und 
Umlageeinnahmen der Gemeinden und Landkreise aufgabengerecht ergänzt und gewisse 
Sonderbelastungen, wie etwa eine überdurchschnittlich hohe Sozialhilfebelastung, 
ausgeglichen. Die Mittel für Schlüsselzuweisungen werden dem Kommunalanteil des 
allgemeinen Steuerverbundes entnommen. Aus dieser sog. Schlüsselmasse fließen 64% an 
die Gemeinden und 36% an die Landkreise. Zur Ermittlung der Schlüsselzuweisungen wird 
der anhand der Einwohnerzahl fiktiv ermittelte Ausgabebedarf der zum Teil ebenfalls fiktiv 
(über "Nivellierungshebesätze") ermittelten Steuerkraft der Gemeinde gegenübergestellt. Je 
höher die Differenz zwischen Ausgabebedarf und Steuerkraft, desto höher ist die jeweilige 
Schlüsselzuweisung an die Gemeinde. 
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VG-Umlage 
Die Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft, die sogenannte VG-Umlage betrug 2023  
463.154,45,-€ und wurde für 2024 mit 521.000,-€ angesetzt.  
Kreisumlage 
An die Kreisverwaltung mussten im Jahr 2022   1.484.824,23€ abgeführt werden, 2023 
1.937.147,87€ und für 2024 wird mit einer Summe von 1.760.000,-€ gerechnet. Aufgrund 
der gesunkenen Steuerkraft sinkt die Kreisumlage trotz der Anhebung des Hebesatzes von 
2023 auf 2024 um rund 177.000,-€. Neuer Hebesatz 2024: 51,4% 
Personalkosten 
Besonders die Personalkosten haben sich 2023 aufgrund der Tarifabschlüsse erhöht auf 
1.898.630,92€, der Haushaltsansatz für heuer liegt bei 2.185.800,- und für das Jahr 2025 bei 
2.244.000,-€. 
Rücklagen/Schulden 
Der Rücklagenstand lag am 01.01.2023 bei einer Höhe von 1.857.070,-€. 
Der Schuldenstand war am 01.01.2023 bei 2.408.025,84€ und wird für 2024 mit 1.910.300,-€ 
angesetzt. 
Für die Erschließung des Baugebiets Sixthaselbach Nord bestehen Verbindlichkeiten 
gegenüber der Firma Bayerngrund, die mit dem geplanten Verkauf aller vorhandenen 
Restgrundstücke voraussichtlich im Jahr 2024 vollständig getilgt werden können.  
Bei diesem geplanten Kreditmarkt-Schuldenstand von 1.910.300,00 € am 01.01.2024 beträgt 
die Verschuldung in der Gemeinde Wang bei 2.601 Einwohnern (Stand: 30.06.2023) 734,45 € 
je Einwohner. Berücksichtigt man die Verbindlichkeiten gegenüber dem Erschließungsträger 
zum 01.01.2024, ergibt sich eine Pro-Kopf-Verschuldung von 978,39 €. 
Neu hinzu kommen Verbindlichkeiten gegenüber einem Erschließungsträger für die 
Erschließung des Baugebiets Dobelfeld, welche aber im Laufe des Finanzplanungszeitraums 
durch Verkäufe der Grundstücke voraussichtlich ebenfalls vollständig getilgt werden können. 
 
Bauland 

Die Gemeinde Wang vergibt sieben Parzellen im 
Baugebiet „Sixthaselbach Nord“ im 
Bieterverfahren. Das Mindestgebot beträgt  
480,00 € pro m² inkl. Erschließungskosten 
(126,28 € pro m²). 
Die Frist für die Abgabe eines Gebotes startet am 
Mittwoch, 01.05.2024 und endet am Freitag, 
31.05.2024 um 12 Uhr. 
Ihr Gebot muss der Gemeinde Wang, Schloßplatz 2, 
85419 Mauern bis zum 31.05.2024, um 12:00 Uhr 
in schriftlicher Form vorliegen Es muss sich dabei 
um ein Originaldokument handeln; die Zustellung 
per Fax oder Email ist nicht zulässig. Gebote, die 
danach eingehen, werden nicht berücksichtigt. 
Detaillierte Informationen finden Sie unter: 

www.gemeinde-wang.de  

 
Parzelle 01  749 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 02  758 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 11  615 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 12  611 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 18  626 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 19  549 m² Einfamilienhaus 
Parzelle 22  637 m² Einfamilienhaus 

Auf den Grundstücken ist jeweils eine Regenwasserzisterne mit einem Volumen von 4 m³ 
zum Anschluss der Oberflächenwasserentsorgung vorhanden. Die Kosten für die Zisterne 
sind im Mindestgebot enthalten. 

http://www.gemeinde-wang.de/
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Übersicht über die Gemeinderatssitzungen Wang 
Im Jahr 2023 fanden 14 Sitzungen mit 259 öffentlichen und 95 nichtöffentlichen  
Tagesordnungspunkten (gesamt 354) statt.  
Insgesamt fasste das Gremium: 
289 Beschlüsse, 230 öffentliche und 58 nichtöffentliche. 

Der Gemeinderat trifft sich regelmäßig am ersten Mittwoch des Monats im Gemeindesaal in 
Volkmannsdorf, Untere Hauptstraße 17 c.   Beginn: 19.30 Uhr. 

Interessierte Bürgere sind herzlich eingeladen an den öffentlichen Sitzungen teilzunehmen. 
Die Tagesordnungspunkte werden vorweg öffentlich bekanntgegeben. (Tagespresse und 
öffentlicher Aushang.) Bitte beachten Sie, dass der Zugang nicht barrierefrei ist.  
 

Bauanträge 
Im Jahr 2023 gingen insgesamt 45 Baugesuche bei der Gemeinde Wang ein. 
Unter diesen Baugesuchen waren unter anderem: 

• 21 Wohnhausneubeuten bzw. Erweiterungen/Umbauten 
• drei Anträge auf Vorbescheid 
• drei Anträge auf Tektur 
• Erweiterung des Sportheims in Bergen 

 

Bauleitplanung 
Derzeit sind folgende Bauleitplanungen im laufenden Verfahren bzw. vor kurzem zum 
Abschluss gekommen: 
• Bebauungsplan Zieglberg – Kutscher Areal, Gemarkung Schweinersdorf (Nr. 111) 
• 15. Änderung Flächennutzungsplan und Aufstellung Bebauungsplan Gewerbegebiet 

Dobelfeld  
• 15. Änderung Flächennutzungsplan Thalbach  

 

Tiefbau 
Böschungssanierung Ligeder Berg  
Der Ligeder Berg ist seit Ende 2023 wieder für den Verkehr freigegeben. Die Kurve beim 
Ligeder wurde entschärft, zwei barrierefreie Bushaltestellen errichtet und der hangseitige 
Bürgersteig entfernt. 
Bezüglich der Fußgängerbedarfsampel teilt uns die zuständige Verkehrsbehörde auf unsere 
Nachfrage mit: 
Dauergrün ist für die Zeit von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr angeordnet, danach müsste sie in den 
Dunkelbetrieb wechseln.  
Die Grünschaltung in der Zeit des höheren Verkehrsaufkommens dient der besseren 
Erkennbarkeit durch den motorisierten Verkehr und kürzen Wartezeiten für die zu Fuß 
gehenden. Da die Lichtzeichenanlage insbesondere für die Schulkinder aus der Siedlung am 
Kirchfeld errichtet wurde, um diesen ein sicheres Queren zu ermöglichen, sollte unseres 
Erachtens eine Grünschaltung der Dunkelschaltung tagsüber vorgezogen werden. 
 
Kanalbefahrung 
Im Zuge der Erstellung des Kanalkatasters wurde zwischenzeitlich ein Teil der 
Abwasserkanäle befahren. Die Befahrung wird 2024 bis 2025 fortgesetzt.  
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Hochwasserschutzkonzept 
Der Auftrag zur Erstellung eines integralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzeptes 
wurde für etwa 100.000,-€ an das Büro S² aus Barbing vergeben. Es gilt als künftige 
Grundlage für weitere wasserrechtliche Erlaubnisse im Gemeindegebiet und soll Ende 2024 
fertiggestellt sein. Von der Regierung von Oberbayern erhalten wir dafür 74.450,92 € an 
Zuwendung. 
Gewerbegebiet „Dobelfeld“ 
Das Bauleitplanverfahren ist abgeschlossen und die Erschließungsgesellschaft Wipfler Plan 
stellt die Ausschreibungsunterlagen zur Erschließung zusammen. Derzeit werden vom 
Planungsbüro noch Einsparmöglichkeiten geprüft um den Quadratmeterpreis möglichst 
niedrig zu halten. Die Vergaberichtlinien sind noch nicht festgelegt. Es besteht eine 
Anbauverbotszone von 15 m hin zu der Kreisstraße. Trotz der geringen Verkehrszahlen 
wurde von der Genehmigungsbehörde eine Abbiegespur gefordert. Die Gemeinde hofft 
diese Forderung noch abwehren zu können. Erschließungsarbeiten sollen bestenfalls im 
Sommer 2025 fertiggestellt sein. 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 
Ende Mai 2023 wurde ein Antrag auf Gewährung einer Bundeszuwendung gestellt. Die 
Auftragserteilung kann erst nach Erhalt des Zuwendungsbescheids erfolgen. Dieser wird 
jederzeit erwartet. 
 

Radweg Volkmannsdorf-Bruckberg 
Neubau Geh- und Radweg nach Bruckberg (Isarstraße bis Mühlbachstraße) 
Der 1. Abschnitt Volkmannsdorf bis zur Mühlbachstraße wird diesen Sommer von der Fa. 
Wadle erstellt. Angebote lagen zwischen 342.143,29€ und 442.702,38€. Auch 
Straßenlaternen sind vorgesehen. 
Der weitere Ausbau nach Edlkofen wird derzeit geprüft. Gemeinsame Treffen mit Bruckberg, 
beiden Staatlichen Bauämtern Landshut und Freising fanden bereits statt. 
 

Staatsstraße 2085, Ausbau westlich Wang, Radweg nach Mauern 
Der Neubau des ersten Teilabschnittes des Geh- und Radweges zwischen Thalbach und 
Moosburg wurde im Dezember 2023 erfolgreich abgeschlossen.  
Die Voruntersuchung des Staatlichen Bauamt Freising zum Umbau des Knotenpunktes mit 
der St 2045 und der Kreisstraße FS 28 ist nach Mitteilung weitestgehend abgeschlossen. 
Dabei soll ein Kreisverkehr mit vier Armen entstehen. Ein durchgängiger Geh- und Radweg 
wird dabei auf der östlichen Seite geplant. Die Lücke zwischen Thalbach und dem bereits 
bestehenden Radweg nach Mauern bei Niederndorf, würde dann geschlossen werden. Der 
Fachbereichsleiter des Staatlichen Bauamtes Freising teilte mit, die Entwurfsplanung für die 
Ausbaumaßnahme sei auf einem guten Stand. Nach der Planungsabstimmung mit der 
Regierung von Oberbayern sind nun noch kleinere Anpassungen, wie die Reduzierung der 
Fahrbahnbreite von 8,0 m auf 7,5 m, in die Planung einzuarbeiten.  
Auf Grundlage der fertigen Entwurfsplanung können dann die Eingriffe in Natur und 
Landschaft bewertet und die dafür erforderlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
geplant werden, was wiederum in einem landschaftspflegerischen Begleitplan mündet. Für 
die Baurechtschaffung sind zudem noch Abstimmungen mit dem WWA zu den 
wasserwirtschaftlichen Belangen und ggf. zu den daraus resultierenden Auflagen 
erforderlich. Die zeitlichen Abläufe werden sich daraus ergeben. Seitens der Gemeinde 
wurde alles Machbare für die Baumaßnahme vorbereitet.  www.stbafs.bayern.de 

http://www.stbafs.bayern.de/
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Verkehr 
ÖPNV 
Der MVV Bus 687 ist seit Mitte 
Dezember 2023 im Linienbetrieb. 
Barrierefreie Midi-Busse bedienen von 
Mo – Sa die Ortsteile Wittibsmühle, 
Wang, Volkmannsdorf und 
Volkmannsdorferau. Es gibt Anschluss 
sowohl in das Gewerbegebiet 
Degernpoint, als auch in die Stadt 
Moosburg und zum Bahnhof. 
Abwechselnd wird auch Buch a. Erlbach 
mit dem Bus 687 bedient. 

 
 

 

Elektromobilität 
Die öffentlich zugängliche Ladesäule der Bürgerenergiegenossenschaft Freisinger Land ist am 
Standort Volkmannsdorferau beim Feuerwehrhaus installiert. Sie steht allen Anwohnern, 
Besuchern der Gaststätten und hier parkenden Freizeitsportlern zum Aufladen ihres 
Fahrzeuges bereit. Auch beim Semptwirt und bei der Aral-Tankstelle findet man Ladesäulen. 
 

Straßenbau 
Aufgrund von Brückenbauarbeiten bleibt die Straße zwischen Pillhofen und Feldkirchen 
gesperrt bis August 2024. 
Das Staatliche Bauamt Freising erneuert auf 1,5 km Länge die Fahrbahn auf der St 2085 
zwischen Niederndorf und Mauern. Zwischen 03. bis 21. Juni 2024 wird es eine Vollsperrung 
geben. Erstmals wird hier ein temperaturabgesenkter Asphalt eingebaut werden. 
Diese Methode soll ab 2025 dann Standard werden und spart Energie und Aerosole. 
 

Im Dezember 2023 fand nach Antrag der Gemeinde auf Tonnagebeschränkung an der  
St 2045 eine Verkehrsbegehung statt. Von Seiten der Gemeinde wurde ausdrücklich betont, 
dass man diese Straße als nicht für den Schwerlastverkehr geeignet betrachtet. 
Laut Polizei gibt es keine Unfallhäufung. Das Staatliches Bauamt hat des Weiteren die 
Schleppkurven vermessen und ist der Meinung, dass diese nicht von der Norm abweichen 
und eine Tonnagebeschränkung daher gesetzlich nicht möglich sei. 
 

Die Gemeinde plant weitere Straßenerhaltungsmaßnahmen. Verbesserungen sind geplant in 
der Uppenbornwerkstraße, Straße nach Schöneck, der Geiglbergstraße und dem Weg 
nördlich des Butterfelds. 
Die Notstraßen, welche während der Baustelle Ligeder Berg genutzt wurden, sind 
rückgebaut. Der Fürstenweg wurde auf seine ursprüngliche Breite verkleinert, bis auf einen 
kleinen Teil, in dem sich die Glasfaserleitung befindet. Grundstücksangelegenheiten 
bedürfen hier noch einer Anpassung. 
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Der gewidmete Weg zwischen Fasanenweg (Landl) und Kirche Wang wird an die äußere 
Grundstücksgrenze verlegt und soll dann nach Übereinkunft wieder der Öffentlichkeit 
freigegeben werden. 
 

Gemeindeeinrichtungen 
Integratives Kinderhaus Wang 
Derzeit werden in der Kindertagesstätte „Burg Drachenfels“ insgesamt 131 Kinder betreut. 
Im Einzelnen sind dies: 
23 Kinder unter 3 Jahren, 77 Kindergartenkinder und 31 Hortkinder. 
Zusätzlich besuchen 4 Kinder auswärtige Einrichtungen. 
Das integrative Kinderhaus kann Kinder mit besonderem Betreuungsbedarf aufnehmen. 
Zurzeit belegen 21 Kinder integrative Kindergartenplätze und 4 Kinder integrative 
Hortplätze.   
Die Anmeldung für das Betreuungsjahr 2024/2025 fand im Februar statt und ergab folgende 
Anmeldesituation: 
Krippe:  
Die Gemeinde Wang hat auf den steigenden Betreuungsbedarf bei den U3-Kindern durch die 
Inbetriebnahme einer zweiten Krippengruppe – als Übergangslösung – im Container reagiert. 
Bereits nach kurzer Zeit war diese auch schon wieder ausgebucht. Dies wird sich auch im 
KiTa-Jahr 2024/2025 nicht ändern. Die Krippengruppen sind wieder ausgelastet. 
Da mit einem weiteren Anstieg des Betreuungsbedarfs zu rechnen ist, wird die Planung für 
einen Neubau mit voraussichtlich drei Krippengruppen in die Wege geleitet. 
Kindergarten: 
Es können alle Anmeldungen berücksichtigt werden. Die Kindergartengruppen sind 
ausgelastet. Für Zuzüge ist voraussichtlich keine Kapazität vorhanden. 
Hort: 
Zum neuen KiTa-Jahr verbleiben 27 Kinder im Hort. 
Die Neuaufnahmen können vorbehaltlich vorhandenem Personal aufgenommen werden. 
 
Anmeldungen von auswärtigen Kindern können aus Kapazitätsgründen bis auf weiteres nicht 
berücksichtig werden.  
 
Feuerwehren 

Für die Feuerwehr Sixthaselbach ist die Schaffung eines neuen Gerätehauses mit drei Toren 
im neuen Gewerbegebiet Dobelfeld geplant. Derzeit würde es eine staatliche Förderung in 
Höhe von 390.000,-€ für drei Tore geben. 
Die Ortsfeuerwehr FFW Volkmannsdorferau benötigt ein MLF (Mittleres Löschfahrzeug), 
bevorzugt mit einem Gesamtgewicht von unter 7,5 Tonnen, damit mehr Fahrzeugführer im 
Einsatz zur Verfügung stehen. Zusammen mit Allershausen und dem Markt Au ist eine 
Sammelbeschaffung geplant. Auch hier wird mit einer staatlichen Förderung in Höhe von 
53.000,-€ gerechnet. 
Im Vermögenshaushalt sind 14.900,-€ für die Anschaffung von digitalen 
Funkmeldeempfängern für unsere drei Feuerwehren vorgesehen. Dabei werden 80% der 
Kosten gefördert. 
Wer Interesse hat neu in das Ehrenamt hineinzuschnuppern ist jederzeit willkommen und 
kann sich bei den Jugendwarten oder den Kommandanten melden. 
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Gebührenerhöhung Entwässerung 
Zum 01. Januar 2024 ist eine neue Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung in Kraft getreten. Mit dieser Satzung wurden die Gebühren wie folgt 
geändert: 

• Erhöhung der Gebühr von 2,36 € pro m³ auf 3,31 € pro m³, wenn Schmutz- und 
Oberflächenwasser abgeleitet werden. 

• Erhöhung der Gebühr von 2,10 € pro m³ auf 2,98 € pro m³, wenn nur Schmutzwasser 
abgeleitet wird. 
 

Bauhof 
Die drei Bauhofmitarbeiter Dieter Wittmann, Georg Schwaiger und Arnold Lutsch leisten das 
ganze Jahr vielfältige Arbeiten. Winterdienst, Grünflächenpflege, Schächte reinigen, 
Abgrenzungen erneuern, Spielplätze kontrollieren, Wege instand halten, sowie 
Hausmeistertätigkeiten aller Art.  
 

Wertstoffhof 
Unser Wertstoffhof in Volkmannsdorf, Untere Hauptstraße 17 c ist geöffnet: 
Freitags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und samstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Bitte entsorgen Sie Batterien in den vorgesehenen Sammelbehältern. Da Lithiumbatterien 
feuergefährlich sind, müssen sie getrennt von anderen Batterien aufbewahrt werden. 
 
Spielplätze 
Die Gemeinde unterhält mehrere Spiel- und Bolzplätze. 
Die Gerätschaften werden routinemäßig vom Bauhof geprüft und repariert. Beim Spielplatz 
in Sixthaselbach werden heuer Gerätschaften erneuert.  
Auf Anfrage wird derzeit die Lokation für die Aufstellung eines Basketballkorbes geprüft. 
 

Schule: 
Im laufenden Schuljahr 2023/2024 werden in der Grundschule Gammelsdorf 11 Kinder und 
in der Anton-Vitzthum-Grundschule Moosburg 82 Kinder aus dem Gemeindebereich Wang 
unterrichtet. 
Aktuelle Schülerzahlen in den weiterführenden Schulen: 
Mittelschule Moosburg:      36 Schüler*innen 
Kastulus- Realschule Moosburg:     69 Schüler*innen 
Karl Ritter von Frisch-Gymnasium Moosburg:   37 Schüler*innen 
 

Aktuelle Schulbeiträge: 
an den Schulverband Gammelsdorf:  2.633,18 Euro für 2024 (insg. 28.965,00 Euro) 
an die Stadt Moosburg:   2.827,79 Euro Vorauszahlung für 2024  
 

Ferienspiele: 

2023 wurden zehn Veranstaltungen durchgeführt. Dabei konnten 316 Teilnahmen registriert 
werden. Zahlreiche Ehrenamtliche unterstützten den Jugendbeauftragten Josef Götz bei der 
Organisation und Durchführung.  
Auch 2024 werden wir wieder ein Ferienspielprogramm anbieten. Das Programm wird 
rechtzeitig veröffentlicht und es besteht die Möglichkeit bzw. Notwendigkeit der 
Voranmeldung über die Gemeindekanzlei.  
Tel.: 08761 8611 oder E-Mail: hanson@gemeinde-wang.de  

mailto:hanson@gemeinde-wang.de
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Senioren  
 
Das Aufgabenfeld von Frau Christine Lutz in der Verwaltungsgemeinschaft Mauern umfasst 
den Bereich Senioren mit rund 2550 Personen ab 65 Jahre (davon 433 Personen in Wang) 
sowie den Bereich Jugend mit 321 Kindern und Jugendlichen in Wang. (Stand 09. April 2024)  
 
Haben Sie Ideen, Anregungen und möchten Sie mitmachen? Telefon 08764 8948 
 
Die Beratungen zum Thema „Älter werden“ nehmen stetig zu, insbesondere die Bereiche 
Pflege, z.B.: Wie stelle ich einen Pflegeantrag, was ist zu tun, wenn mein Angehöriger aus 
dem Krankenhaus entlassen wird, aber auch der Bedarf an Unterstützung im Haushalt sind 
Schwerpunkte.  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Seit Juli 2020 gibt es in der Verwaltungsgemeinschaft Mauern mittlerweile das 
Beratungsangebot „Einzelberatung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ in 
Kooperation mit der Hospizgruppe Freising e.V. in Freising. Die Terminangebote, die 
regelmäßig am ersten Mittwoch im Monat, mit der Beraterin Elisabeth Schönwetter, für die 
gesamte Verwaltungsgemeinschaft stattfinden, werden mit großem Interesse angenommen. 
Der nächste Beratungstermin in der Gemeinde Wang findet am Mittwoch, 05.06.2024 im 
Pfarrheim Volkmannsdorf statt. Die Anmeldungen sind telefonisch bei Christine Lutz 
möglich.  
Beratung für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz  
In Kooperation mit der Fachstelle der AWO für pflegende Angehörige in Moosburg, mit 
Sozialpädagogin Dina Zutz. Beratungsangebot mit dem Schwerpunkt Demenzberatung. 
Regelmäßig am dritten Donnerstag im Monat wird dies in den Mitgliedsgemeinden 
angeboten. Das Angebot wird mit großem Interesse angenommen. Die aktuellen Termine 
finden sie in der Tagespresse und auf der Homepage der Gemeinde Mauern. Anmeldungen 
sind telefonisch bei Christine Lutz möglich. 
Bewegung macht Spaß 
Gesundheitsförderung in der Verwaltungsgemeinschaft Mauern. Seit Juli 2022 gibt es ein 
wöchentliches Bewegungsangebot zur Stärkung der geistigen und körperlichen Gesundheit 
für Menschen mit und ohne dementieller Vorerkrankung. 
Seit Januar 2024 in den Räumen des Alten Rathauses Mauern, freitags, von 10 bis 11 Uhr. 
Bitte nur mit Anmeldung. VG Mauern, 08764 8948. 
Tanznachmittag 
Im Rahmen der „Freisinger Demenzwoche“ im September 2023 wurden im gesamten 
Landkreis Freising wieder viele Veranstaltungen zum Thema Demenz angeboten. Die 
Verwaltungsgemeinschaft Mauern hat sich dieses Jahr zum dritten Mal am Programm 
beteiligt und am Donnerstag, 21. September 2023 als Auftaktveranstaltung einen geselligen 
Tanznachmittag im Gasthaus Schnaitl in Wang veranstaltet. Die Veranstaltung war mit über 
50 Teilnehmern ein voller Erfolg! Ein herzlicher Dank an die großzügigen Kuchenspenden 
durch die Bäckereien Schrafstetter (Mauern) und Günthner (Bruckberg/Gammelsdorf)! 
Ein weiterer Tanznachmittag fand am Donnerstag, 04.04.2024 von 14 bis 17 Uhr mit dem 
Live Duo Partytime statt. Über 70 Besucher füllten den Tanzsaal und es wurde mit großer 
Freude das Tanzbein geschwungen. Ein rundum beschwingter Tanznachmittag! 
Nächste Tanzveranstaltung zum Vormerken: 
Am Mittwoch, 25. September 2024, von 14 bis 17 Uhr im Gasthaus Schnaitl, Wang. 
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Gesundheitswanderung 
Unsere nächste Wanderung mit dem Thema „Herzgesund“ findet am Dienstag, 30.04.2024 in 
der Gemeinde Gammelsdorf statt. Treffpunkt: 9.30 Uhr, Pfarrheim Gammelsdorf, Königstr. 1 
Sie sind herzlich eingeladen mitzuwandern! Bitte anmelden. Telefon 08764 8948. 
Wandern und Singen mit Gundi Rabauer 
Gundi Rabauer bietet wieder eine Möglichkeit zum gemeinsamen Wandern und Singen an. 
Am Donnerstag, 02.05.2024 um 14 Uhr, Teffpunkt: Gasthaus Schnaitl. 
Seniorenclub Wang 
Der Seniorenclub Wang trifft sich zum gemütlichen Beisammensein mittwochs alle zwei 
Wochen, ab 13 Uhr.  Ansprechpartnerin: Gundi Rabauer, Telefon: 08761 60357. 
Ort und Termine entnehmen Sie der Tagespresse. Neue Teilnehmer sind recht herzlich 
willkommen.  
Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Unsere Seniorenbeauftragte Frau Renate Klossek aus Bergen freut sich über 
Kontaktaufnahme unter: 08764 949871 
 

Ruhestätten in der Gemeinde 
Den Gemeinden obliegt es als Pflichtaufgabe der kommunalen Selbstverwaltung, Friedhöfe 
anzulegen und Leichenhallen zu errichten, wenn hierfür ein öffentliches Bedürfnis besteht. 
2023 wurde in vielen ehrenamtlichen Stunden im Friedhof Bergen der Außenbereich mit 
Sitzmöglichkeiten und Neupflanzungen aufgewertet. Besonders ansprechend ist die neue 
Urnenanlage, welche von der Gemeinde finanziell mitgetragen wurde. 
2024 sind Arbeiten am Friedhof Wang finanziell eingeplant. Dabei werden die Kosten 
zwischen der Kirchenverwaltung, der Gemeinde und dem Staatlichen Bauamt geteilt. 
Entsprechende Arbeiten haben bereits begonnen. Die Zuwegung wird verbessert und es 
werden 12 Bestattungsmöglichkeiten für Bodenurnen geschaffen werden.  
 

Gigabit Richtlinie 
Am 10.04.2024 wurde der Förderbescheid durch Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 
überreicht. Der Freistaat Bayern unterstützt die Gemeinde Wang dabei nach der Bayerischen 
Gigabitrichtlinie mit 1.731.279,-€. Der Eigenanteil der Gemeinde wurde von einem Fachbüro 
mit 192.364,-€ ermittelt. Die Ortsteile Wang, Volkmannsdorf, Thalbach, Zieglberg, Isareck, 
Wittibsmühle und Landl mit insgesamt 356 privaten und 32 gewerblichen Anschlüssen 
werden nun innerhalb der nächsten drei Jahre von der Fa. Telekom mit Glasfaser ausgebaut. 
Ein entsprechender Ausbauvertrag wurde bereits unterzeichnet. Der Glasfaseranschluss ist 
für die Hausbesitzer kostenfrei. Es muss kein Produkt bei der Telekom beauftragt werden, 
aber es ist notwendig der Telekom zu genehmigen, die nötigen Bauarbeiten auf dem 
Grundstück und am Haus durchzuführen. 
Leider gibt es keine Förderung bei vorhandenem Supervectoring. (Volkmannsdorferau). 
 

Mobilfunk 

Wir haben uns mit der Bitte um Beschleunigung des Ausbaus der Mobilfunkabdeckung an 
das zuständige Ministerium gewendet, da von der mit dem Bau beauftragten Firma Vantage 
Tower wiederholt keine Neuigkeiten zu unseren beiden Standorten in Volkmannsdorf oder 
Sixthaselbach in Erfahrung gebracht werden konnten. 
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